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Xaver Gwerder müsste allein sein. Er ging
nach draussen und starrte ins Tal, ohne etwas
wahrzunehmen. Seine Gedanken arbeiteten
wild und unkontrolliert. Hatte er einen Blick in
die Vergangenheit tun und eine Vision der
Zukunft erleben können? Oder gab es gar keine
Vergangenheit und gar keine Zukunft in Bereichen,

die dem menschlichen Geist nicht mehr
zugänglich sind?

Nach einigen Tagen ergebnislosen Grübelns
nahm er seine Erlebnisse nur noch sachlich zur
Kenntnis, weil er klug und durch die Erfahrungen

seines Lebens demütig geworden war. Er
nahm sie ungefähr so zur Kenntnis, wie man es

entgegennimmt, dass es Abend wird und Morgen

oder wie man es akzeptiert, dass sich in
unseren Träumen Fenster in geheimnisvolle Gefilde

unseres Daseins öffnen, die wir mit unserer
realen Denkesweise nicht deuten und erfassen
können.
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Holzkohiengrill

Geflügel und Fische
nach alten und neuen Rezepten
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• Degustationsmenü

• Businesslunch

ÖSnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag
11.00 bis 14.30 Uhr»

"TOO Uhr

Doris und Manfred Breuer-Schaffer
Telefon 071/95 11 j§

Mehr als 300
Wahlfächer

9000 SlGaUen
Oberer Graben 35
071122 48 64
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